
Der Schützenverein Langenberg legt einen besonderen Fokus auf die  

Förderung von Kindern und Jugendlichen im Schießsport. Die vielfältigen Angebote 

des Vereins ermöglichen es jungen Menschen ab 12 Jahren, sich in der vereinseigenen 

Schießsportanlage aktiv am Luftgewehr- und Luftpistolen- sowie Kleinkalibergewehr-

Schießen zu beteiligen. Für Kinder unter 12 Jahren steht das Lichtpunktgewehr als 

Einstieg bereit. Die Ausstattung mit modernen Sportgeräten und einer umfassenden 

professionellen Ausrüstung wird vom Verein gestellt.

Dem Schießsport gelingt es, wie kaum einem anderen Sport, die verschiedensten 

Generationen zusammenzuführen. Neben der Teilnahme an Trainingseinheiten und 

Wettbewerben betont der Verein die wertvolle Möglichkeit, mit Schützen aller Altersgruppen 

in Kontakt zu treten. Der Zusammenhalt innerhalb des Vereins spielt dabei eine 

entscheidende Rolle.

Die Bedeutung des Schützenvereins Langenberg für die Gemeinde Hude wird durch das 

Motto „Schießsport in einem traditionsreichen Verein“ deutlich. Neben dem sportlichen 

Aspekt wird die Traditionspflege durch Veranstaltungen wie dem alljährlichen Schützenfest 

hervorgehoben. Die Ausrichtung der Veranstaltungen sind nur durch das ehrenamtliche 

Engagement der Mitglieder möglich.

Der Schützenverein hofft, dass sich auch in Zukunft viele Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene durch den Schießsport begeistern lassen. Die Kombination aus sportlichem 

Ehrgeiz, spannenden Wettkämpfen, der Tradition und der Gemeinschaft, machen das 

Schießen zu einer modernen und attraktiven Sportart.  

Was magst du am meisten an deinem Verein? 

Ich, als aktive Sportschützin, mag natürlich den 

Sport am meisten, aber auch die Menschen und 

das freundschaftliche Miteinander sind wirklich toll. 

Wir veranstalten jedes Jahr viele sportbezogene  

Aktionen, wie z. B. das Schützenfest, das Oster- und 

das Tannenbaumschießen. 

Was hast du in deinem Verein gelernt? 

In erster Linie habe ich den Sport und den Umgang 

mit dem Sportgerät kennengelernt. Das Erlernen von 

Verantwortung, Disziplin und Konzentrationsvermö-

gen kommt dann ganz von allein. 

Warum bist du dem Verein beigetreten? 

Als ich acht Jahre alt war, hat mein Opa mich, auf 

meinen Wunsch hin, mit zum Schießen genommen. 

Dort hat mir das Lichtpunktschießen gefallen. Ich bin 

häufiger mitgekommen und eingetreten. 

LILLY KOHLWEY

VEREINSMITGLIED

Gibt es etwas, das du anderen empfehlen würdest, 

die darüber nachdenken, einem Verein beizutreten?

Tut es! Ein Verein bringt einen menschlich so viel 

weiter, man lernt neue Menschen, Aktivitäten und 

Sportarten kennen und muss sich darauf einlassen.

Könntest du dir vorstellen im Verein eine Aufgabe 

oder Verantwortung zu übernehmen? 

Auf jeden Fall: Ich mache schon sehr viel beim Ju-

gendtraining und habe eine Ausbildung zur Sportas-

sistentin und eine JuBaLi-Anfängerlizenz gemacht. 

Kommende Woche mache ich meine JuLeiCa und 

habe vor noch weitere Scheine und Lizenzen zu ma-

chen, wenn ich 18 bin.

Möchtest du uns noch etwas mitteilen?

Für Schützenvereine ist es oft schwer neue Mitglieder 

zu gewinnen, da der Sport mit sehr vielen Klischees 

behaftet ist. Es ist schade, dass viele Menschen den 

Sport als einfaches „Herumgeballer“ abstempeln und 

nicht erkennen, dass es ein anspruchsvoller Leis-

tungssport ist, bei dem enorme Feinmotorik- und 

Mentalfähigkeiten gefordert werden. Weit entfernte 

Ziele punktgenau zu treffen, ist nur mit einem lan-

gen, intensiven Training möglich. Ich hoffe, dass 

mehr Menschen erfahren, warum der Schießsport so 

vielfältig und interessant ist.
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